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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV Bad Steben : Freie Turnerschaft Naila 
Montag, 24.10.2022, 19:30 Uhr

Gebelein macht den Sack zu

Als Matthias Griesbach sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) nach unter 2 Stunden Spielzeit auch
schon wieder beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber
hatte gerade die Freie Turnerschaft Naila besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand die Freie Turnerschaft Naila meist auf verlorenem Posten, denn nur 11
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Findeiss
und Griesbach, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beitrugen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Gebelein / Findeiss hatten im Spiel gegen Krämer / Mühlbauer am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Beim wenig später
folgenden 3:0 gegen Meyer / Höger fanden Jäger / Griesbach von Anfang an die richtige Taktik in
ihrem Spiel. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Kaum Chancen ließ Johannes Jäger am Nachbartisch beim 11:6, 11:1, 11:3 seinem Gegner Lars
Mühlbauer. Chancenlos war Gustav Gebelein gegen Thomas Krämer nicht, aber mehr als ein 8:11,
8:11, 12:10, 4:11 war nicht zu holen. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an der Reihe. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Reinhard Findeiss bei
seinem 3:1 gegen Regina Höger doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Sieg von Matthias Griesbach gegen Alexander
Meyer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Bad Steben und der Freie Turnerschaft Naila. Den Sieg von Thomas Krämer konnte Johannes Jäger
im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Gustav Gebelein
gelang es, Lars Mühlbauer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match
endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut
zu erwartenden 3:0-Erfolg. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem
Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Reinhard Findeiss beim 11:8, 11:4, 13:15, 12:10 gegen Alexander Meyer doch
überlegen. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 7:2. Matthias Griesbach
konnte im Spiel gegen Regina Höger einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit
3:1 in den Sätzen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 05.11.2022 gegen den
SV 1911 Hof, während die Freie Turnerschaft Naila am 28.10.2022 gegen den ATSV Oberkotzau II
antritt.

 Statistik:
 TSV Bad Steben

Doppel: Gebelein / Findeiss 1:0, Jäger / Griesbach 1:0 
Einzel: J. Jäger 1:1, G. Gebelein 1:1, R. Findeiss 2:0, M. Griesbach 2:0 

 Freie Turnerschaft Naila
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Doppel: Krämer / Mühlbauer 0:1, Meyer / Höger 0:1 
Einzel: T. Krämer 2:0, L. Mühlbauer 0:2, A. Meyer 0:2, R. Höger 0:2


